
35  Jahre  Tschernobyl:
Digitale  Fraktion  vor  Ort-
Veranstaltung  des
Bundestagsabgeordneten Oliver
Kaczmarek

Oliver Kaczmarek

Tschernobyl war vor 35 Jahren die größte Technikkatastrophe in
Europa. Gleichzeitig markiert Tschernobyl aber auch den Beginn
einer einzigartigen Solidaritätsbewegung in Europa. Vor allem
in Belarus, dem Land, das am stärksten von den Folgen der
Reaktorexplosion betroffen war und bis heute ist, engagierten
sich  Initiativen  aus  zahlreichen  europäischen  und
außereuropäischen  Ländern.  Allein  in  Deutschland  leisteten
rund 1000 private Initiativen Hilfe. Darunter auch Initiativen
aus  dem  Kreis  Unna  von  der  Arbeiterwohlfahrt  über  die
Evangelische  Kirche  bis  hin  zu  Kleingartenvereinen,  die
konkrete Solidaritätsprojekte in Belarus unterstützen.

Anlässlich des 35. Jahrestages der Reaktorkatastrophe lädt der
SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  gemeinsam  mit
seinem Bundestagskollegen René Röspel am Montag, 26. April, um
16.30 Uhr zu der Online-Veranstaltung „Tschernobyl und die
europäische  Solidarität“-  Wie  geht  es  der  belarussischen
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Gesellschaft 35 Jahre nach der Reaktorkatastrophe?“ ein. Die
Digitalkonferenz richtet den Blick auf deutsche Hilfsprojekte,
die nach wie vor in Belarus aktiv sind, und die Situation in
Belarus. Referenten sind Dr. Astrid Sahm von der Stiftung
Wissenschaft  und  Politik  und  Geschäftsführerin  der
Internationalen  Bildungs-  und  Begegnungswerk  g.GmbH  und
Christopher Forst, Repräsentant der Friedrich-Ebert-Stiftung
für Belarus und Leiter des Regionalbüros „Dialog Osteuropa“,
der sich aus Kiew in die Veranstaltung schalten wird und einen
aktuellen Überblick über die Lage in Belarus liefert.

An  der  Videokonferenz  über  WebEx  kann  man  per  Computer,
Laptop,  Tablet  oder  Smartphone  teilnehmen.  Auch  eine
telefonische Teilnahme ist möglich. Die Einwahlnummer erhalten
Interessierte nach ihrer Anmeldung per E- Mail.

Anmeldungen  unter  dem  folgenden
Link:  https://www.spdfraktion.de/termine/2021-04-26-tschernoby
l-europaeische-solidaritaet
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